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Klangvolles für die Ohren
Gaby Albrecht gab wieder ein Weihnachtskonzert in Hofgeismar

VON TANJA TEMME

Hofgeismar - HlFJ.ihn; ist es
her. (t;iss Ci.iby AIdrfchl i:>im
Wfihnt K'htskoni'ert in dif

Hnlüt'i'vm. tn'r St. Ktlh. tllr Vtn-

^d.tdrn h. itk1. Am i^onncrs-

r. i^abcnd wir die Cir. indc l)a-
nie des votk. siütulidiL'n S'thh-

SITS wieder /.il (T;tst in cter
fLillr. Sif wrz. iubci-tt. - zwfi

Srunden lang ihn' G. islc. Mit
<Lib<*i waren die "'itimnu'«

der Berge" lind dci 'l'rompf-
tci'Kcvin P. ibst

J-ißi'ntlich solhr f-ni« Ai-
brecht . ichon 2U20 b<li uns

iiulln'tprT, sagte Kfgmf C.;iin-
(icnnann von der St<ult I luf-
geism-ir. Coronabcdingr spj
d.m» . tiit. h . »us dt'm tiir das

vcr^nngenp Jahr pf plante
Kunzrrt nkhtii ^rwuK.lL'n.
Deshalb M*i man im Raihi iiis

truti. dash u ntin fiitltk'h y,v-

klappt har Das sahen . iiich
<Jif 350 Kt)ni't;nbc'iuchtT so.

die dir Darbicumgcn vom
erstfii Slütk un niit rfk-hlich

Applaus besteitctfn. liinzisc'r
Wfnnutstropfen wir. dass
die Sängerin wedc'r in (tc'r
l'iiuiic noch iuch dein Koii-

wrr ins Foycr kam, wo ge-
wöhnfkh AutoyriMnmt.' ywc~
bcn lind Krinncningstotos ge-
schuiiscn wen. len,

Auch wenn d;is vk'k' bttl-iu-

orten, so nuctitf die 66-jjhri-
ge ihr I-embifibrn mit rincm
.itimiuuii^wuik-n Ki)n/<-ri-
abfml wen. -Willkoinnu'n
ini Wjnicnvundfrhiii<i" &. i};tc
sk* einieiu'nd iincl stimmtt"

Gaby Albrecht beein-
druckte mit ihrer war-
men Stimme.

'»uyk'kh das s;iüiciml tmi^1'
Weihn. ichtslied mir ihrer Iw-
findruckfntk'n Altstimmv

an. ßesle>tel wurclc sie vnn
den Mu'iikvm der Band Har-
k'kin. Mehrere Ztischaucr

lobten vur atk'in den'l'rompe-

Das Publikum

stimmte ein

ler der fünfküpri yrn Funmü-

on. Aufh GabyAlbrccht v.iiss-
tr die Ci. isle /.u wr/. ;iubt-'m:

Ob sie "AVP M.lri.i" sang, Jc-
ruiitlrin" pra^fitliri-tL' utiei'
ktassisthc Weihnacht slk'tk'r.

itirv IJ.irlm'lim^en kanien tx'i
den /'tihnn'ni gilt an. Bt'snn-

Schlittenfahrt auf der Bühne: Die "Stimmen der Berge" überzeugten nicht nur mit ihren
Stimmen. Sie brachten auch Stimmung in den Saal.

tlers schön, ütiss sie inehifacli

.un Abend d.is Piihlikum auf-
IbfdfrtL*, bfi ihren weili-
nachrlirhcn Liedern mit cin-
/-ustiminen.

Auch die "Stimmen der

Ik'r^t;" mui.-htfii ihiv SaL lic

gilt: Flotte Slücke, wie .Auf
./.ur Sihliltfnl'. ihn". ;<ber
;tuch besinnlk'hfrf wie

"tlctttw.-ht üunitx'idsL-hi" pra-
senticrtcn sie in der St. idihal-
k'. Dt isi clk' vk'i Tt'norc tiußi'l-

grwohnlichf Stimmen h.tben

- .)])<; saiiKt'n früher bt'i ilt'n
Rc^ensburgiT Domspat zcn -
zeigte *>kli bei ihreii A<^ipi ll-

In- Darbkmmgen. «Pa kann
man sdUHi C;<tiLselui" be-
kommen", meinu' Ulrich
Kljus bei "Maria dunh ein

Pomwald ffinfl".
f'filrkt lui^u'n <ikli . tuch

die l.k'ctcr von '! mmpvK'r Kc-
vin l\ib?. t ins Küiixen^estlie-
hcn ein. Von volkstümlich
tm Wuesi}; Wtircn -scinf MtJ It>-

dien. die von J^i Pa'itnrcila"

üi*> "Wlui a wotitlt'rfut
world" rc'ichtL'n.

Nicht nur die Ohren wur-
den an diesem Abend ver-
wohnt, aiidi für die Auyeii

gab es crwas; Für Ais Koiimi
wurde eine wuiidei'ttlKjiit.'
Hühncndekor. ition mit vielen
wannen LkliEclTt'klen in dfi-

St. idl halte . uifych. nit. lind
Sjniifrin Gaby Albrecht über-

zeugte auch in ihren knililro-
tt-n und prfußi.sfhbhiucn
Abi'nclkk'idem.


